
 Deutscher Gerichtsvollzieher Bund e.V. 
 Mitglied der Union Internationale des Huissiers et Officiers Judiciaires (UIHJ) 
 Mitglied des Deutschen Beamtenbundes 

 Landesverband Niedersachsen e.V. 
                                         Homepage: www.dgvb-niedersachsen.de   
                                  

Vorsitzender: OGV Wolfgang Küssner Stellv. Vorsitzender  + Kassierer: OGV Guido Hahne Geschäftsführer: OGV Thomas Günther 
Schwanenring 87, 30627 Hannover                    Sahlweg 10, 27476 Cuxhaven                                                   Clara-Rilke-Str. 2, 27432 Bremervörde 
Tel.: 0511/5421280, Fax: 0511/5421281           Tel.: 0170-5433820, Fax:  01803-505415111006                      Tel.: 04761/6570, Fax: 04761/748289                             
E-Mail: ogv.wolfgang.kuessner@gerichtsvollzieher.de

  DGVB. Landesverband Niedersachsen e.V., Schwanenring 87, 30627 Hannover
 
 

Vorsitzender:

Wolfgang Küssner, 

Schwanenring  87, 

30627 Hannover 

Tel.: 0511/5421280 

Fax: 0511/5421281 

An die Mitglieder im 
DGVB. Landesverband Niedersachsen e.V. 
in den Bezirksverbänden 
Braunschweig, 
Celle, 
Oldenburg  

 
                                                                                                                 Hannover, den 17.12.2012 
 
 
 
 
                                                   R U N D S C H R E I B E N  
 
          des 4. Quartals 2012 für die Mitglieder im Landesverband Niedersachsen e.V. 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem aktuellen Rundschreiben aus diesem Quartal informiert Sie der Vorstand des Landes- 
verbandes, über die neuesten Entwicklungen und Ereignisse der vergangenen Wochen innerhalb 
unseres Berufsstandes. Auf dem diesjährigen Landesverbandstag wurde beschlossen, dieses 
Rundschreiben nunmehr auf der Landesebene anzufertigen und an alle Mitglieder zu versenden, 
um zu gewährleisten, dass die Mitgliedschaft vom Harz bis an das Meer gleichlautende und 
umfassende Informationen erhält. Die Bezirksverbände werden zukünftig zusätzlich spezifische 
Informationen für die Mitglieder ihrer Region entsprechend diesem Rundschreiben als 
Anlage beifügen. 
 
Gesetz zur Reform der Sachaufklärung in der Zwangsvollstreckung 
Hinsichtlich der Software für das EGVP wurde zwischenzeitlich eine Installationsanleitung 
incl. JAVA vom Nds. Justizministerium herausgegeben, die Ihnen über Ihre Dienstbehörde 
zugeleitet wurde. Für die Software EGVP gibt es ein eLearning-Programm, welches wir 
als Link auf unserer Homepage für Sie bereitgestellt haben. Der Berufsverband hat auch 
immer wiederkehrend Fortbildungsveranstaltungen beim Justizministerium bzgl. EGVP und 
Internetversteigerung eingefordert (leider bisher ergebnislos). Die AV über den Einsatz 
von IT-Technik im Gerichtsvollzieherbüro vom 29.06.95, wurde mit Erlass vom 07.12.12 
dahingehend verändert, dass die Teilziffer 4.6 jetzt entfällt, um das eingesetzte IT-System 
an das Internet anzuschließen, damit die neuen Aufgaben aufgrund der Reform der 
Sachaufklärung ab dem 01.01.13 erfüllt werden können. Derzeit liegt ein neuer AV- 
Entwurf hinsichtlich des Einsatzes von IT-Technik im Gerichtsvollzieherbüro vor, 
der aber frühestens wohl im Februar 2013 in Kraft treten wird. Bis zum 31.01.13, 
wird die gerichtliche Praxis, sowie der Berufsverband, entsprechend Stellung beziehen. 
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In den vergangenen Tagen sind vom OLG Celle diverse Vordrucke neu herausgegeben 
worden (GV 20, 30, 31, 32, 34, 35, 36, 37, 38). Die Softwarehersteller werden diese 
neuen Protokolle und Vordrucke jetzt in die Software integrieren müssen, damit die 
Gerichtsvollzieher/innen ihre Aufgaben ordnungsgemäß erfüllen können. 
 
In der Anlage übersenden wir Ihnen einen Leitfaden für Anfragen (Fremdauskünfte) 
aus den zentralen Registern von der Landesjustizverwaltung Nordrhein-Westfalen 
zur Kenntnisnahme. Weiterhin übersenden wir Ihnen eine Auskunft eines Sachbearbeiters 
vom Kraftfahrt-Bundesamt, hinsichtlich der Form zukünftiger Anfragen zur weiteren 
Veranlassung. 
 
Bezüglich der Aufträge von Vollstreckungsbehörden gem. § 22 NVwVG ab dem 01.01.13, 
übersenden wir ihnen in Kopie die derzeitige Rechtsauffassung des Nds. Justizministeriums 
vom 20.11.12 zur Kenntnis. 
 
Anliegend übersenden wir Ihnen ein Schreiben des Nds. Justizministeriums, bezüglich einiger 
Anpassungsvorschläge für die Durchführungsbestimmungen zum GvKostG, vom 29.10.12 
zur Kenntnis. Der Berufsverband hat hierzu mit Schreiben vom 27.11.12 entsprechend 
Stellung bezogen. Ein Ergebnis liegt derzeit noch nicht vor, da hier noch nicht bekannt ist, 
wie die übrigen Landesjustizverwaltungen reagiert haben. 
 
Die Anpassung der GVGA und GVO an die Bestimmungen des Gesetzes zur Reform der 
Sachaufklärung sind noch nicht abschließend erfolgt. Der hier vorliegende Entwurf 
ist dem Berufsverband und der gerichtlichen Praxis zur Stellungnahme bis zum 15.02.13 
vom Justizministerium übermittelt worden, damit bereits erste praktische Erfahrungen 
mit dem Gesetz in die Stellungnahme mit einfließen können. 
 
Bürokostenentschädigung der Gerichtsvollzieher, Mehrkosten im Bürobetrieb bei 
der Umsetzung des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung 
Am 16.10.12, hat der geschäftsführende Vorstand des Landesverbandes, beim hiesigen 
Staatssekretär einen Termin hinsichtlich der Erörterung, von Mehrkosten im Bürobetrieb, 
aufgrund der Umsetzung des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung, wahrgenommen. 
In diesem Termin wurde dem Berufsverband ein einmaliger Mehrbetrag für Investitions- 
und Fortschreibungskosten, auf den Jahreskostenbetrag,  bei der Festsetzung für das Jahr 
2012 vom STS zugesagt. Daraufhin wurde vom Berufsverband absprachegemäß mit 
Schreiben vom 27.10.12, der entsprechende Mehrbetrag eingefordert, damit dieser für 
die Festsetzung der Bürokostenentschädigung noch Berücksichtigung finden kann. 
Mit Schreiben vom 10.12.12 wurde an die Festlegung des Mehrbetrages, sowie die 
noch ausstehende Festsetzung der BKE. beim Justizministerium erinnert. In einem 
sich anschließenden Telefonat sicherte der Sachbearbeiter im Justizministerium zu, 
das Festsetzungsverfahren noch in diesem Kalenderjahr abschließen zu wollen. 
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Prüfung und Fortschreibung des Bad-Nauheimer-Pensenschlüssels für den 
Gerichtsvollzieherdienst, Berücksichtigung und vorläufige Bewertung neuer 
Aufgabenbereiche 
Die Arbeitsgruppe der Landesjustizverwaltungen hat am 26.09.12 in Hannover getagt, 
und ist zu dem Ergebnis gelangt, den Geschäftsanfall ab dem 01.01.13 bei den 
Gerichtsvollzieher/innen differenzierter zu erheben. Eine anderweitige Arbeitsgruppe 
GVO hat den Auftrag erhalten, den Vordruck GV 12 um die neuen Aufgabentatbestände 
zu erweitern, um diese entsprechend mit zählen zu können. Leider liegt dieser neue 
Vordruck noch nicht vor, so dass er auch noch nicht in Software eingearbeitet werden 
konnte. Der Berufsverband hat mit Schreiben vom 10.12.12 an die Anpassung des 
Vordruckes GV 12 beim Justizministerium erinnert. Wir hoffen, dass bis zum Jahresende 
dieser überarbeitete Vordruck, den Gerichtsvollzieher/innen zur Verfügung stehen wird. 
Im September 2013 will die Pensenkommission, die bis dahin vorliegenden Zahlen 
auswerten, und dann voraussichtlich Bewertungszahlen für die neuen Aufgabentatbestände 
im Gerichtsvollzieherdienst festlegen. 
    
Entwurf des Kostenrechtsmodernisierungsgesetzes, Änderungen im GvKostG 
Das Bundesjustizministerium hat zur Vorlage an die Politik den Änderungsentwurf 
zur Änderung von Vorschriften im GvKostG in der bisherigen Fassung wieder heraus 
geholt und vorgelegt. Die Interessen und Vorschläge der Bundesländer, aus deren 
Entwurf, wurden hierbei nicht berücksichtigt. Der Rechtsausschuss des Bundestages 
hat nach Auskunft aus dem hiesigen Justizministerium beschlossen, für das gesamte 
Kostenrechtsmodernisierungsgesetz eine Sachverständigenanhörung durchzuführen. 
Ob ein Inkrafttreten der Änderungen zum GvKostG am 01.07.13 noch möglich 
erscheint, ist derzeit noch offen. Der Bundesverband und die Landesverbände, 
werden versuchen, in weiteren Gesprächen mit Bundespolitikern des Rechts- und 
Haushaltsausschusses, auf die Problematiken des hiesigen Berufsstandes erneut 
hinzuweisen, und entsprechend Änderungen einzufordern. 
 
Entwurf des Mietrechtsänderungsgesetzes 
Der Bundestag hat am 13.12.12 das Mietrechtsänderungsgesetz mehrheitlich beschlossen. 
Wie bereits schon berichtet, wurde hier ein § 885 a ZPO eingefügt, der die sog. „Berliner 
Räumung“ nunmehr in die ZPO integriert. Hiernach hat der Gerichtsvollzieher in dem 
Protokoll die „frei ersichtlichen“ beweglichen Sachen zu dokumentieren (auch ggfs. in 
elektronischer Form mit Bildern). Die Rechtssprechung wird zeigen, ob die vom 
Gesetzgeber gewählte Formulierung, den Ansprüchen der Bürger und Behörden gerecht 
werden wird. 
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Sicherheitskonzept im Gerichtsvollzieherdienst 
In der letzten Zeit häufen sich die Vorfälle, in denen dem hiesigen Berufsstand gewaltbereite 
Personen gegenüber stehen, oder sogar Gewalt gegenüber Gerichtsvollzieher/innen bei der 
Durchführung von Amtshandlungen ausüben. Daher haben einige Landesverbände des 
DGVB. sich entschlossen, gemeinsam mit den Justizministerien, Polizeidienststellen und 
Polizeigewerkschaften, ein Sicherheitskonzept zu entwerfen. Es sollen flächendeckende 
Angebote für Supervisionen geschaffen werden, und es soll eine Statistik, bezüglich der 
Vorfälle von Gewalt gegenüber Gerichtsvollzieher/innen, landesweit eingeholt werden. 
Der hiesige Landesverband wird ebenfalls in diese Richtung aktiv werden, und versuchen, 
entsprechende Kontakte aufzubauen. 
 
Bekanntgabe von E-Mail Anschriften der Mitglieder 
Der Vorstand des Landesverbandes, sowie der angeschlossenen Bezirksverbände, bitten 
alle Mitglieder, dem Vorstand ihre E-Mail Anschrift bekannt zu geben. Ab dem 01.01.2013 
wird jede Kollegin bzw. jeder Kollege ohnehin im Gerichtsvollzieherbüro elektronisch 
erreichbar sein müssen. Da wir aus Kostengründen dieses Rundschreiben ab dem Jahr 2013 
nur noch in elektronischer Form versenden werden, benötigen wir alle E-Mail Anschriften 
unserer Mitglieder. Bitte teilen Sie daher dem Vorstand ihre E-Mail Anschrift kurzfristig 
mit.  
 
Pensionäre teilen bitte ebenfalls mit, ob Sie das Rundschreiben noch erhalten möchten. 
Wenn ja, teilen Sie bitte dem Vorstand bis zum 20.02.2013 eine E-Mail Anschrift mit, 
unter der wir Sie erreichen können. Sollten wir bis zu diesem Datum keine Mitteilung von 
Ihnen erhalten, gehen wir davon aus, dass Sie an der Übersendung des Rundschreibens kein 
Interesse mehr haben. Wir würden Ihnen in diesem Fall nur noch satzungsgemäß die  
Einladungen zu den Generalversammlungen per Post übersenden. 
 
 
 
E-Mail Anschrift:                                                                                                                   
 
 
 
Zurück an: 
Deutscher Gerichtsvollzieher Bund 
Landesverband Niedersachsen e.V. 
Stellv.Vors. OGV Guido Hahne 
Sahlweg 10 
 
27476 Cuxhaven 
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Weitere Informationen zur berufsverbandsspezifischen Tätigkeit des Landesverbandes 
Niedersachsen erhalten Sie zusätzlich auch ständig aktualisiert unter unserer Internetseite 
www.dgvb-niedersachsen.de. 
 
Der gesamte Vorstand des Landesverbandes Niedersachsen wünscht Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, ein erfolgreiches Jahr 2013, gesundheitlich und beruflich alles Gute, 
und verbleibt 
 
mit kollegialem Gruß 
 
gez.Wolfgang Küssner                        gez. Guido Hahne                       gez. Thomas Günther 
 
gez. Ralf Kehl                                      gez. Wolfgang Küssner              gez. Silke Renken 
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